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Energie – ein strategischer Erfolgsfaktor



Erdöl
60%Erdgas

11%

Strom
22%

Übrige *
7%

* Holz, Erdwärme, Abfallverbrennung, Biogas, Sonne und Wind

Gesamt-Energieverbrauch in der Schweiz



Preisentwicklung von Erdöl, Erdgas und Strom
über die letzten Jahre im Forwardhandel
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Die Schweiz ist die Stromdrehscheibe
Europas und keine Insel



Stromaustausch mit dem Ausland



Stabile Rahmenbedingungen für einen
offenen Strommarkt



Quelle: 
strompreise.preisueberwacher.ch
Beispiel: Mittlerer Betrieb, 150’000 KWh/a
max. beanspruchte Leistung 75 KW

Preisunterschiede in der Schweiz
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Zusammensetzung des Strompreises
für einen Industriekunden



Marktöffnung – ein Nullsummenspiel?



Strommarktöffnung und sichere
Stromversorgung gehen Hand in Hand







Nehmen Sie das Heft in Sachen Strom
in die Hand!

Unternehmerisch handeln
in einem offenen Energiemarkt


